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Complètement Mobile, complètement
Fixe et complètement ADSL!
Voir détails et conditions de l’offre dans l’un des magasins
Tango ou sur www.tango.lu

Tango Complet

Enfin une offre qui 
a tout compris

34,90 
à partir de

/ mois
€

Das musikalische Engagement der Jugend wurde gewürdigt. (FOTO: CHARLOT KUHN)

Über 70 Musiker begeisterten mit Titeln
von „Ivanhoe“ bis „Robin Hood“

Galakonzert der „Mierscher Musek“

Über 70 Musiker der „Mierscher
Musek“ unter der Leitung von
Maurizio Spiridigliozzi boten vor
wenigen Tagen im vollbesetzten
Kulturzentrum ein breitgefächer-
tes Klangspektrum für jeden musi-
kalischen Geschmack.

In Anwesenheit von „Média-
teur“ Marc Fischbach kamen die
zahlreichen Zuhörer gleich zu Be-
ginn mit der sizilianischen „Sinfo-
nia dall’opera Norma“ zu einem
hohen Kunstgenuss.

In der optimal auf das Spielver-
mögen abgestimmten Auswahl der
Musikstücke boten die zahlrei-

chen Jugendlichen mit ihren erfah-
renen Musikkollegen eine Einheit,
die ihrem Dirigenten über alle
Passagen von Piano bis Forte und
den schwungvollen Wechseln des
teilweise modernen Arrange-
ments leicht folgen konnte.

Das vom 1973 geborenen bel-
gischen Komponisten Bert Apper-
mont geschriebene Stück zu
„Ivanhoe“ wurde genauso gekonnt
dargebracht wie bekannte Melo-
dien aus der Filmmusik von Mi-
chael Kamen zu „Robin Hood“.
Dazu lieferte Moderator Luc Ni-
ckels interessante und historische

Details rund um die vorgetrage-
nen Musikwerke.

Im Laufe der Veranstaltung
überreichten die Ugda-Vertreter
Aloyse Massard und Roby Mamer
verschiedene Verdienstmedaillen
an 15 langjährige Musikanten.

Bürgermeister Albert Henckel
unterstrich in seiner Ansprache,
dass die bisher absolvierte relativ
kostenintensive Ausbildung der
Jugendlichen auf fruchtbaren Bo-
den gefallenen sei.

Das Publikum dankte den Musi-
kern mit lang anhaltendem Ap-
plaus. (c.k.)

Bei Unterhaltungsmusik verbrachten die Senioren einen angenehmen Nachmittag. (FOTO: ARMAND GILLEN)

Weihnachtsfeier mit sozialem Mehrwert
in Lorentzweiler

Durch Geschenke bei Rentnerfeier werden Projekte in Vietnam unterstützt

Die Weihnachtsfeier für die Rent-
ner der Gemeinde Lorentzweiler
fand am Nachmittag des letzten
Adventssamstags statt. Zahlreiche
ältere Einwohner waren erschie-
nen, um bei Unterhaltungsmusik
zusammen ein paar gemütliche
Stunden zu verbringen. Dazu wa-
ren die „Harmonikasfrënn Lëtze-
buerg“ verpflichtet worden.

In einer kurzen Ansprache hieß
Bürgermeister Jos Roller alle An-
wesenden willkommen und

wünschte ihnen frohe Feiertage
und ein glückliches neues Jahr. 

Er nutzte die Gelegenheit, um
die Rentner über verschiedene
Einrichtungen zu informieren, die
ihnen den Alltag erleichtern
können.

Zusammen mit dem Familien-
ministerium und dem luxemburgi-
schen Roten Kreuz werde die „Al
Gemeng“ in eine Tagesstätte für
Senioren umgebaut. Der Bürger-
meister wies auch darauf hin, dass

das Geschenk, das den Anwesen-
den nach der Feier überreicht wer-
de, in Vietnam hergestellt wurde
und im Rahmen des fairen Han-
dels von der Hilfsorganisation
„Aide au Vietnam“ geliefert wur-
de. Mit dem Verkaufspreis werden
verschiedene Projekte dieser Or-
ganisation unterstützt. 

Mehr Informationen darüber
erhält man im Internet. (ag)

■ www.aideauvietnam.org

Ausstellung in der Galerie
von Walferdingen

Zu ihrem 80. Geburtstag stellt Helly Barel Cammeraat zusammen mit
Rosemarie Schuldt van den Noort in der Galerie von Walferdingen aus.
Helly Barel Cammeraat präsentiert ihre handgefertigten Schmuckstücke
mit bis zu 1 500 Jahre alten Steinen aus dem Iran oder Jordanien, die in
selbst bearbeitetem Silber verfasst wurden. Sie hat sich ihr Können
während einer achtjährigen Ausbildung angeeignet. Ihre langjährige
Künstlerfreundin Rosemarie Schuldt van den Noort stellte ihrerseits
ihre Acrylbilder aus. Ihre Werke geben die Natur sowie ihre Gefühle,
Leitfaden ihrer abstrakt und expressionistisch gehaltenen Bilder, wie-
der. Noch bis zum 28. Dezember kann die Ausstellung von 15 bis 19 Uhr
besichtigt werden. (TEXT/FOTO: CLAUDE HARTZ)

„Garer“ Schulkinder unterstützen
Gaspericher Tierasyl

Die Schüler der sechsten Klasse und der „Classe d’accueil“ der Primär-
schule des hauptstädtischen Bahnhofsviertels, die am Religionsunter-
richt teilnehmen, hatten am 12. und am 15. Dezember während der
Pausen Kuchen verkauft. Der Erlös war für das Gaspericher Tierheim
bestimmt. Eine Mitschülerin, die die Kurse der Laienmoral besucht, bat
darum, ebenfalls mitwirken zu dürfen. Für 350 Euro bedankte sich jüngst
die Mitarbeiterin des Tierasyls, Liliane Ferron, während der Scheck-
überreichung, während die Religionslehrerin Isabelle Madenach den
Einsatz der Jugendlichen lobte. (TEXT/FOTO: ARMAND GILLEN)


